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(2754—3) Nr. 3531.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich

»i,« hiemit bkannt gegeben:
Es sei in oer EfecutionSsache des

Mathias Rus von Dedendol gegen Josef
Otubic von Polic pcw. 60 fl. zu der
mit Bescheid vom 18. August l. I . ,
Z. 2657, auf den 22. l. M . angeordneten
ersten Feilbietung der dem letzter« gehü-
riaen, im Grundbuche der Pfarrgilt S l .
Marein 3ub Urb.-Nr. 11 _ vorkommen-
den Realität lein Kauflustiger erschienen,
daher am

19. Nooe mber 1 8 7 4
hiergerichlS zur zweiten Fellbletung gc«
schritten »ird.

K. e. Bezirksgericht Sittich, «lM 25sten
Oktober 1874.

(2753^3) N r . ^ 4 0 8 7

Dritte crec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte zu Sittich

wird hiemlt b«?annt gegeben: Gs sei in
der Efecutionssache des Herrn Franz
Ivanc von Grundclhof gegen Franz Vregar
y?n Pregraou ^oto. 500 fl. die mit Be«
fcheid o«m 6. «ugust l. I . , Z. 2541, auf
den 15. l. M . angeordnete zweite Feil-
bletung der dem letztern gehörigen Rea-
lität Rctf 'Nr. 408V, »ä Herrschaft Wei-
ftlburg über Einoernändms beider Theile
für «bgethan erklärt, daher am

19. N o v e m b e r 1 8 7 4
zur drillen Feilbletung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 14tcn
Oltober 1874.

(2683-^2) Nr .3858^

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgericht« Egg wird
bekannt gemacht:

_« sei über Ansuchen der Frau Anna
Tchiffrer von Moräutfch die exec. Feilbie-
tung der dem I>,naz Soetic von Morüulfch
gehörigen, gerichtlich auf 3(»00 ft. geschah»
ten, im Orundbucbe der Pfarrgilt Mo-
lüulsch Urb.'Nr. 10 pLF. 61 vorkommen-»
den Realität bewilligt und hiezu drei Feil-
dietungS-Tagsahungen. und zwar die erste
«uf d«l

_ 3 . N o v e m b e r ,
dle zweite auf den

2 3 . Dezember 1 8 7 4
und die dritte »uf dm

2 3 . J ä n n e r 1 8 7 5 ,

vol»ittagS 9 Uhr, Hiergerichts mit de«
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand«
««lltüt bei der «lften und zweiten Feilbie-
tung nur um ober über dem SchühungS«
»erth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die ^icitalionSbeoingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10* , Vadium zu Handen der
Actuations commission zu erlegen hat,
sowie das SchatzungSprotokoll und der
VrundbuchSeftract können in der diesge-
richtlichen Registratur «inaesehen »erden.

K. k. VezitkSgelicht Eg«, am 17ten
September 1874.

(»725—2) Nr. 5418.

steassumierung dritter
necutiver Fcilbietung.

Vo» l. t. Bezirksgerichte Wippach
Vird hlemit bekannt gemacht:

Es sei üder «nsuchen deS Anlon Vout
von Großpulle Nr. 23, durch Dr . Lozar
gegen Maria Premem von Porelsche die
» i l Bescheid vom 31 . Oltober 1873,
I . 4711, auf den 26. September 1874
angeordnet gewesene, aber nut dem Reassu«
»ierungsrechte Werte dritte Feilvie»
lung der gegnerischen, im Grundbuche
Gchioitzhossen »uk tow. l , P2F. 251 vor-
kommenden, auf 2d0 ft. und der im
Grundbuche Neuloffel »ub tom. I, ^2g. 271
v«t«wmenden auf 110 ft. bewerlheten
^«aUlüten. sowie ver gtünerischln auf drn
««»Wut«« de« Johann Preweln 3ud
« » . UL, ^ . ,P7 «,d 290 »ä Herr-

schaft Wippach mit dem UebergabSver«
trage vom 15. Jänner 1831. g . 7, haf-,
tenden HeiralSansprüche per 2000 fi. 2 . M .
reassumiert und zu deren Vornahme die
-Tagjatzung auf den

25. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
um 9 Uhr vormittags, in dieser GerichtS-
lanzlei mit dem früheren Anhange ange-
ordnet worden. >

K. t. Bezirksgericht Wippach, amj
10. Oktober 1874.
__________ Nr7 5191.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senostlsch
»ird bekannt gemacht:

Eo sei über Ansuchen oer t. l. Fr'nauz''
procuratur Laibach in Vertretung deS h.
Aerars die exec. Versteigerung der der Ka-
tharina Premrou von Plüwald gehörigen,
gerichtlich auf 580 fi. geschützten Realität
uuli U^.«Nr. 59/29 aä Hcrrschaft Prä-
wllld bewilligt und hiezu drei Fellbie-
tungS'Tagsahungen, und zwar die eiste
auf den

2 1 . N o o e m v c r ,
die zweile auf den

2 2 . D e z e m b e r 1874
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
lm Amtssitze Senosetsch mit dem Anhange!
angeordnet worden, daß die Pfandrealität!
bei der ersten und znmten Hcilbictung
nur um oder über dem SchätzungSwcrth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangesjeben werden wird.

Die KlcitationSbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Kicilationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schiitzungsprolololl und der
Grundbuchsextract können in der diesge«
richMchen Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezirtsyericht Senosetsch, am
14.^Oltober 1874.

(2743 -2 ) M.5208 .

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vl^m k. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

_S sei über Anzuchcn deS Herrn Paul
Waraun von St . Kantian die cxec. Ver«
steigerung der dm Eheleuten Johann und
Anna Van von A.lendolf gehürlgen, ge«
richtlich auf 3480 ft. geschützten und im
Grundbuche der Her»schuft Nadelstcin 8ub
Mb. Nr. 42, 43, 53 und 54 vollommen-
den Realität bewilligt und hlezu drei Feil«
bietungS-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

26. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. Dezember 1 8 7 4
und die dritte auf den

28. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
hiesiger GerlchlStanzlei mit dem UnHange
angeordnet worden, daß die Psandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der drttten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

D « Üicitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Uicitationscommission zu erlegen hat,
sowie des SchÜtzungSprotololl und der
GrundbuchSeftract können in der dies»
genchllichen Registratur eingesehen werden.

Nassenfuß, am 29. September 1874.
(2650^31 " " Nr. 8842.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsderg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen d«S Jakob Vbr i .
caj voll Slnoseljch durch Franz PupiS
von Untelkoschima dle executive Verstei-
gerung der dem Franz Vaic von Sla-
oma glhllrigen, gerichtlich auf 1150 fi.
geschätzten RcaUlüt Ulb.-Nr. 276V, und
1192 »ä Herrschaft Adelsberg bcwllluzet

und hiczu drei FcilbletungS-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den ,

1. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf dm

9. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uht,
Hiergerichts mit dem Anhange anhcorduet
worocn, daß die Pfonorealität bei der ersten
und zweiten Fcllvktung nur um oder über
den Schützungswerth, bei del diitten alier
auch unter demselben an den Meistditten'
den hintangcgeben w^den ll^id.

Die AcitlltionSbedmgNlsse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor genlach-
tcm Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen
der Llcitatlonscommljsion zu erlegen hat,
sowie das Echatzullgsprolololl und der
GrundbuchSefttact tonnen in der ditS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdcn.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
19. Februar 1874.

(2294—2) Nr. 3295.

Erinnerung
an M a t t h ä u s T e r c e l .

Von dem l . l. Bezirksgerichte Lack
wird dem unbekannt wo befindlichen Mat-
thäus Teriel aus Gorenajchetina hlemit
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte VlaS Kermelj von Hotaule
Nr. 18 die Klage auf Zahlung deS Be«
träges von 6 ft. 7 kr. 6ub pi-av3. 5). Juni
1874, H. 2488, eingebracht, worüber zur
wündlichen Verhandlung lm Bagatclloer-
fahren die Tagsatzung auf den

28. November 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, angeoiduet wurde.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu dlssen Vertretung und auf seine Gefahr
uud Kosten den Herrn Iohaml Ajchoe von
Afriach al« eurawr kä äctuiü bestellt.

Matthäus Teröel wird tjleoon zu dcm
Ende verlländigt, damit er allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
<rdnuugStuühl^en Wege einschreiten und
die zu scmer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tüane, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird und der
Gellagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Uicchtsbehelfc auch dem beuannlen
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsüumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben würde.

öack, am 6. August 1874.

(2629—3) Nr? 2658.

Erinnerung
an Gregor _ u r n . Ballhajer P o z a r ,
Anton M a l , Jakob O r e h e l , Morg
R o z i i , Martin « o o r i , Maria und

Katharina M u l o v c .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg wird

den unbekannten ttulemyulle« abwesenden
Gregor Eurn, Ballhusar Pozar, Anlou
Rat, Jakob Orel>t, Georg Rvzlc, Mar»
tm Hovlc, Maria uud «atharlna Ma«
lovc hlernil ermnert:

_s hat wider dieselben hlergerichlS
Martin Kruönil von Tusstein die Ver»
jährt- und wlloschenlrllarungSllagc »uk
praog. 1- I u l l 1V74, Z. 2656, »hrer uui.
,m Glundbuche Tufilrm Uro.-Nr. 21 und
und 25 oorlommenden Nealilätcn iu äs-
Kit.« haftenden Tabulalposttn. als:
1. Für die Forderung des Gregor Curn

auS dem Schuldscheine vom 1. Ollo-
ber 1K02 per 70 fl, sammt Zinsen j«lt
1. Oltober 1802;

2. für die gordelung des Gallhusar Pozar
auS dem Schuldscheine vom 18. Maiz
1803 per 57 ft. 31 kr. sammt Anhang
sett 18. Mälz 1803;

3. jür die Forderung des Anton Ral aus
dem Schuldscheine vom 11. März
1805 per 130 ft. T. V. seit Uten
März 1805;

4. jür vlt F«rdcrmlg d<s ^ l u d Orchtl
au« dem Vchuldjchelne vom 26. Februar

1806 per 105 si. D. W. samwl Z l"
sen seit 26. Februar 1806;

5. für die Forderung des Georg NW
auS dem Schuldscheine vom 17. Sep-
tember 1807 per 80 ft. seit 17. M '
tember 1807;

6. für die Forderung deS Gregor Cm«
aus dcm Schuldschein«: vom l9. ^
vcmber 1811 per 70 fl. summt Zin!"
seit 19. November 1811; .

7. für die Forderung deS Martin so«"
aus dem Schuldscheine vom 3. FebrM
1813 per 70 ft. sammt Zinse» l "
20. Oktober 1814; . ,

8. für die Forderung dcS Gregor llulll
auS d?m Schuldscheine vom 19. F°'
oember 1811 per 70 ft. sammt Z"»"
seit 14. September 1818;

9. für die Forderung der Maria und ^
lharina Malovc aus dcm _heoert>^
vom 30. Jänner 1806 _ per ^ ^
sammt Naturalien seit 30. Iälmer l^°

überreicht, worüber zur ordentlichen w ^
lichen Verfahren die Tagsatzung «ml d"

20. November 1 8 7 4 ,
flüh 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet »" '
den ist. '

Da dcr Aufenthaltsort der GeM"»
diesem Gerichte unbekannt ist und dlcM"
vielleicht auS den l. l. Erblauoen abrvep^
sind. so hat man zu deren Vertretung""
auf deren Gefahr und Kosten den Ioh°""
Laorac von Kcaschz als curator »ä ^ "
bestellt. ^

Dlcselbcn werden hievon zu beW VN"
vcrslündigt, damit sie allcnfulls z" " ^
tcr Zelt selbst erscheinen odcr sich ciuen a"
dern Sachwalter bestellen und dicstrv ^
richte namhaft machen, überhaupt im "
nullgsmüßigen Wcgc einschreiten "U>oll i
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schl'
einleiten lönnen, widrigens d»esc 9ll« .
sache mit dcm aufgcsttlllen Curator «^
den Bcjlimlllun^en dcr Gcrichtsordnull^
handelt wcrdcll würde und die GellaS"
wclchcn cS übrigens frei steht, «hre s i ^
ochelfe auch dem bcnannlen Eurator
die Hand zu geben, sich die aus cmer" ,
alisüumung entstehenden Folgen M l
zumessen habell würden. <̂<

K. t. Bezirlsgcrichl Egg, am ^
1. Jul i 1874.

(2664—3) N r . ^ > '

Eriunerung ^
an A n t o n Pust von ̂ ipooiz sll.

dessen unbekannte Rechtsna^fol^'^
Von dem k. l. Bezirksgerichte >̂> z

wird dem Anton Pust von ̂ v ° ^ ..el"
und seinen unbekannten Rechlsnaa)!"
hiemit erinnert: . .lzseB

ES habe wider dieselben bel " ' 9
Gerichte Mathias Pust von ^ ' p ^ ' ^ c c '
d,e Hlage auf Vcrjätjtt- uud ^lloll" ^,
llürung der bei drr Realltät ^ " ^ ^ e ^
schuft Rclfliiz 8ub Uro.^ir. 2 ^ " ^
den Satzpujt per ^00 st. angebrnlp^
dle Taglatzung auf oen

27. N o v e m b e r 1 « ? ^
vormittags 9 Uhr, angeordnet A " ' ^

Da der Aufenthaltsort l>« ^ t̂>el»
diesem Gerichte unbetannl uid ° ' >̂0
vielleicht aus den l. l. Alanden " ^ g
sind, so hat man zu lhrec ^ ^
und auf ihre Gefahr und «"> ygl»
l. l. Notar Herrn I o h ^ n «l
Rc.fniz als ourator _ä »otum v^ ^g,

Vleselben wtlyen V " " " , , , ^ l l s ^
Ende verständigt, damit sie B « " ' ^ s^
rechter Zeit selbst erschcinen ° ^ „
einen andern Sachwalter " ' ' ^ e r h a ^
diesem Gerichte namhaft « " 9 " ^ ^ ' " "
un oronutlusluaßlttln Wege l g ^
und die zu .hrcr Verlhe'dlgu'ß ° ' ^ ^ S
llchcu Schritte cinleiten lönncu, ^c l " " '
diese Rechtssache nur " " ĉm mt„ ülr
ten .urator uach den Äes " " ' ^ n "»'
Gerichtsordnung verhandelt . ^s s"
d.c Geilaglen, welchen «S Uvr v ^ ^
steht, ih.e
nannten Eurator an dir H " " " si^
sich die aus ihrer Verabsäum""«« ^ '
öen glllgen selbst beizumessen ha"" g0,tt"

H. l. Bezirksgericht M M ' " i
September 1874,



1833
<2655-i) Nr. 6899. .

» Executive '
Nealitätenversteigerung.

^om k. k. Vandesgerichte in Lai-
dach wird bekannt gemacht:
^ .Es sci über Ansuchen der Frau
^nchne Raw durch Herrn Dr .
Dsferer die executive Versteigerung
? der Frau Karoline Fabiani gehö-
Mn, gerichtlich aus 65,000 st. ge-
M e n , im Grundbuche des Stadtma-
»Wates Laibach unter Rctf.-3ir. 417
^kommenden Hausrealität Conscrp.-
. " ' ^2 u. 108 sammt Garten auf
" Polanavorstadt zu Laibach bewilli-

gt und seien hiezu drei Feilbietungs-
^gsahungen, und zwar die erste auf

.. 30 . N o v e m b e r ,
"e zweite auf den

28. Dezember 1 8 7 4
«no d« dritte auf den
,. 25 . J ä n n e r 1 8 7 5 ,
baV vormittags 10 Uhr, im Ger-
^°^ngssaale dieses LanoesgerichteS
da«; ̂ - ^"^llnge angeordnet worden,
"^."e Pfandrealität bei der ersten und

Uen Keilbietung nur um oder über
^ ^chähungöwerth, bei der dritten
. ? "uch unter demselben hintange-
»^n werden wird.

^ « Licitations Vedingnisse, wor'
^insbesondere jeder Licitant vor

»"uachtenl Anbote ein 107« Badium
sion ^ " Licitations'Commis
^ckii ^ "legen hat, so wie das
H"ugsprotokoü und der Grund-
^ , . ^ N r a c t lijnnen in der diesge-
h ^ ^ n Registratur eingesehen wer»

^? lbach , gnl 20. Oktober 1^74.

/ i : ^ Nr. 6978.

Hecutive Realitäten-
^ Versteigerung.

lvir̂  k' k. Landesgerichte Laibach
"bekannt gemacht:

van ^" "ber Ansuchen der t. t . Fi<
"«zprocuratur die executive Feilbie

. . 3 der dem Balentm Hiaternlt ge-
z^en, gerichtlich aus 334« ft. ge-
^uylen Vtealttäten sub Urb.'Nr. »ä
H''"-'D.-Eommenda Laibach Consc.-
^ . ' ^ö in der Polana-Vochadt zu
^ "°ch und des im magistrallichen
h ""buhe »ud Eftract-P. 'Nr. 51
h ""Ulmenden, geistlich auf 300 ft.
U n d ? ^ t ! Morastantheiles bewilligt

° hlrzu drei Keilbletungs-Tagsatzun-
' und zwar die erste aus den

^ 1 1 . J ä n n e r ,
Wette auf den

^ .. 1 5 . H e b r u a r
'" dle dritte aus den

j . 15 . M ä r z 1 8 7 5 ,
^esmal vormittags von 10 bis 12
^ l , l̂ iergenchts mit dem Anhange
l l t ^ ^ " " worden, daß die Pfandrea»
biek ^ " ^ " " ^ " " " ^ zweiten Fcit'
h ^ 8 nur um oder über dem Schä»

ngbwerth, bei der dritten aber auch
lvir^ ^ " l ^ben hintangegeben werden

y /b ie Acitationsbedingnisse, wor-
cleu? ^^besondere jeder Vicuant vor
Ach tem Anbote em 10'/^ Badium
^ Handen der Licitationscommisswn
pro^f ^ " ^"^ l " " " das SchützungS-
tönn " " ^ b " Grundbulyöegract
ftrawv " ^ " dieögerichtlichen Regi-

^"«gesehen werden,
l̂ nm w ^ " " 2 wird für die unbe.

«" befindlichen TabularMbi-

ger Franz Pan«, die mj. Jakob,
Josef, Maria, Franziska und Npol-
lonia Maternik, ferncrS für Nnton
Teran, Nikolaus Feldstein und Agnes
Zitnik zur Wahrung ihrer Rechte
Herrn Dr . Rudolph, Advocat in Lai-
dach als oulktor aä »otuw aufgestellt.

Laibach, am 27. Oktober 1874.

(2714—1) Nr. 6334.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Nikolaus Feldstein durch Herrn Dr .
Munda die exec. Feilbietung des dem
Herrn Valentin Maternik gehörigen,
gerichtlich auf 2400 ft. geschätzten, im
Grundbuche der D.-R.-O.-Eommenda
Laibach 8ub Urb.«Nr. 24 vorkommen-
den, in der Polanavorstadt 5ud Cons.-
Nr. 55 gelegenen Hausrealität be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

2 5 . J ä n n e r 1 8 7 5
und die dritte auf den

2 2 . F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im Ver-
haudlungssaale dieses k. k. Landes«
gerichtes mit dem Anhange angeord'
net worden, daß diese Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schähungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitations» Bedingnisse, wor«
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachten Anbote ein 10"/« Vadium
zu erlegen hat, so wie das Schatzungs-
Protokoll und der Grundbuchs - Extract
lönnen in der dicögerichtlichen Aicgi
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 17. Oktober 1874.

( 2 5 7 5 - 3 ) ' 3i^. 65^8.

Erinnerung
an die unbekannten Erben nach Gia
como S b r i c a i , gewesener Handels-

mann in Senoselsch.
Bon dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wird den un-
betannten Erben nach Giacomo Sbri-
cai, gewesenen Handelsmanne in Se-
nojetjch bekannt gegeben:

Es habe wider den Verlaß des-
selben die Actiengeselljchaft der „ t . t.
prw. grazer Zucker-Raffinerie", durch
Dr. lderze in Graz, l>ub praos. 3ten
Oltober 1874, Z. 658«, dle Klage
auf Zahlung eines Saldos per 238 ft.
1 ? lr. ö. W. j . A. eingebracht, worüber
die Tagjatzung zum summarychen Zer-
fahren aus den

2 3 . November 1 8 7 4 ,
angeordnet wurde.

Da dem Gerichte die Erben nach
Giacomo Sbricai unbekannt sind, so
wurde zur Wahrung ihrer Rechte auf
lhre Gefahr und Kosten Herr Dr .
Munda, Advocat in Laibach, als
Curator bestellt, welchem das Klags.
orlgiual sammt abschrijtl. Bellagen
zugrfertigr wurde.

Die Erben des geklagten Ver-
lasses haben nun zur oblgen Tag.
satzung entweder persönlich zu «scheinm
oder einen andem Bevollmächtigten
namhaft zu machen, oder ihre Be-
helfe dem aufgestellten Curator wit»
zutheilen.

Laibach, am 13. Oktober 1874.

( 2 6 0 8 - 3 ) Nr. 6822.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom t. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t .
Finanzprocuratur Laibach die exec.
Versteigerung der dem Herrn Joses
Marchhart gehörigen, gerichtlich auf
84391 ft. 70 kr. geschätzten, land-
täftichen Herrschaft Zobelsberg wegen
schuldiger Steuern und Gebühren per
2670 ft. 71 kr. sammt Anhang be-
willigt und es seien hiezu drei Feil-
bietungs Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 4 . D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

1 8 . I ä n n e r
und die dritte auf den

22. Feb rua r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
hiergerichtlichen Nathsjaale mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anböthe ein 10 "/„ Va-
dium zuhanden der Licitationscom-s
mission zu erlegen hat, so wie das
Schätzungsprotololl und der Gruno-
buchseftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen weiden.

Laibach, am 17. Oltober 1874.

^2609—3) Nr . 6867.

Executive

Pom t. k. Landes gellchte Laibach
wird bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen der l a i ' !
bacher Sparkasse, dmch Herrn D r . !
Suppantjchitsch, die Reassumierung!
der dritten efec. Feilbielung der nach-
stehenden, dem Herrn Mar t in Poose
gehörigen Realitäten, nemlich:
») des im magistratlichen Grundbuche

»üb Reclf.-Nr. 332 vvltommenden
gerichtlich auf 1600 ft. geschätzten
Haufes Eonsc.-Nr. 6? auf der S t .
Pelersvoistadt in Laibach;

l)) deö in ebendemselben Grundbuche
5ub Mappc-Nr. 8, Rctf.-Nr. 657
vorkommenden, gerichtlich auf 250 ft.
geschätzten Ackers auf dem laibacher
Felde „pvllovo UM0" genannt;

o) des im nemllchen Grundduche »ub
Mappe - Nr . 120 vorkommenden,
genchllich auf 338 ft. 20 l r . ge>
schätzten Gemeindcanlheiles am
Bolar und

ä) des im Gmndbuche deS D . R. O .
Commenda Laibach sub Urb.^
Nr. 663 und 691 voilommenden
Ackers „ p r i toiuaöbvi M i " im
gerichtlichen Schähungswetthe von
5V4 ft. dewilllget und hlezu dle

Feilbielllngslagjahung auf den
3 0 . N o v e m b e r 1 8 7 4

vormittags 10 Uhr, im Berhand-
lungösaale diescs t. l . LandeögerlchteS
mit dem Anhange angevldnet wor»
den, daß die Pfandrealttät bei d«fer
dritten Tagsatzung auch unter dem
Schätzungswerlhe werden hintange»
geden werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach wsbesonderc j<.der Licttanl vor

gemachtem Anbote ein 10"/<, Gadium
Zuhanden der Licitationscommiffion
! zu erlegen hat, sowie das SchätzungS-
Protokoll und der Grundbuchseftract
können in der diesgerichllichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 20. Oltober1874.

(2643—3) Nr. 10292.

Zweite ezec. Frilbietung.
Von dem l. l. Veziltsfterichte Feistriz

wird belunnt gemacht, dnß nachdem zu
der mit V̂ sche<d vom 1. August 1874,
Z. 6883, auf den 23. Oltober 1874
anaeotdtlcten e:sten Realfeilbillunfl in de,
EfiiueionSsache des l. l. Sleueramtcs
Feistriz uom. des hohen llerar« und de«
Grunoentlastungsiolioe« êaen Iof t f Ser-
pan von Untcrsemon Nr. 49 poto. 60 ft.
86 ' / , lr. lein Kauftust'ger erfchienen ist,»»

24 N o v e m b e r 1 8 7 4
zur zweiten Feiltiieluna geschritten werden
wirb.

K. l. VezirlSaelicht Felstriz, am 23sten
Oltober 1874.

(2779—1) Nr^ 10462

Dritte erec. Feilbietung.
Vom t. l. Vezillsgerichte Feistriz »irü

:m Nachhange zu dem Edicte vom 25sten
September 1874, Z. 9166, in der Efccu-
tionSsache der l. t. Finanzprocuialur m
Laibach uow. des hohen NeialS geyen
Nnton Uroanlic von Valsch Nr. Kb als
factischer und Johann Kotmil als gründ»
bücherlicher Vcsihlr M o . 71 f l . 50 lr.
c. 8. c. belannt gemacht, daß zur zwei»
ten Realfeilbictungetllgfahung am 27sten
Oltobcr 1874 leil: Kauflustiger erschienen
ist, weshalb cm

2 7. N o v e m b e r 1 8 7 4
zur dritten Tllijsatzung geschrltten vero<n
wird.

K. l. Bezillsgtsicht Feistliz, am ül?ftu,
Oltubcl 1674,

(2780-1 ) Nr. 10463.

Dritte erec. Fcilblctuug.
Ljom t. l Vezirlsg/'iä te F'^sllij wlrd

^im ^»achhangi ;u dem Ed cle vom 25jl««
.September 1874, Z. 9167, ,u on Efecu-
lioi'Ksach^ der l. t. Fwan^prormatui bal»

!bach llom. be? h. ^cr^ts a^ael, Michail
Tomsii ool, Valsch Nr. ẑO poto. 55 ft.
6 l l : . o, ». e. Rlalmt grmuHt, dutz zur
zweit»'«! Rcalf»lldlelullge-Tac.suhung am
27. Oltotnr 1874 sein llaufiu,li^er er.
schienen ist, weshalb am

2 7. N o v e m b e r 1 8 7 4
zur drittcn Tagsatzung geschritten weioen
wird.

«. l. Vezislsgtlichl Feistriz, am 27ften
Oltober 1874.

(2709 - l ) Nr. 3l60.

(5xeeutive
Realitäteli-VersteinesN"st.

Vom l. t. ittezlrls^rrichlc zu Planiua
wird betannl gemacht:

s« sei übcr »nsuchrn des l l. Ct^uer-
amles Plunlna die exec. Vclstcigelul^ bei
oem Andrea« <^v<ßtl vo« Nleocldolj ê»
hilrigen, gerlchmch auf 114 l ft. glichüh^
lcn, »ud Vieclf. - Nr. 574 »ä Giuldou«^
Haosberg ooilommenden, zu Niedtldvlf
Haus'Nr. 72 tiegenden Neuiiläl bnvlUlgt
und hiezu drc« Felldielunge-Tagsatzungen,
und zwar die crtte aus dcn

27 . N o v e m b e r ,
dle zkllte a^f den

24 D e z e m b e r 1 8 7 4
und die d.ilte aus den

26 . I ü n n e r 1 8 7 5 ,
lldesmül volmillllye» von 10 die 12Uhr, m.
der Gerichtslalizlei mit dem Aohiin^e an»
«eordnet worden, daß die Pfundlealittt
t,ei der ersten und zweiten ^elbittuug
nul um oder über dem Scbiihungsweith,
del der dritten aber auch unter 0m»jcU>eu
hintanl<egeben werden wtrd.

Die kic>tatio««>bt0il,Mssc, wornach
insbesondere jeder Xlcltanl ool gcmuchlem
Anbote eln 10verz. Badmm zu Hunden
der 8«citatiollscommlsjion zu eitcgen Hut,
sowie dü« SchayungSplvloloU mid dn
Grundbuchsextract lbnn« m der diestz^
lichtlichen Ueuifnatur etnynehen wridtü
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D«s B u r e a u der »ersiche-̂
wugS-Gesellschaften

Jflftk British and Mercantile",
„Imper ia l" (?*«*•>

nub

z «tock! (2810-n
»,»«hrlei»ung«falH «« Mill, in Gilb,,. ^

3ohann Jereb, ̂
Vev«llmächltgt«r, ,

ÄnzeUre.
Ich «fi«cht hif««f meium q«hrteu p, l,. O«'

HlMfteunbcü die höfliche Nuztige. raft Hecr
W»ttb, 0 l t« i«^or aus meinem Grschiifte »us»
g«t«t«n iff

HHchachtnngeootl

Tanzunterricht. \
Ich h«hr< m<H d« trgel.">i'.ĵ  An^ciß? zu

««chen, d«ß ich Unt«sr<oh< i.i d-r I ' » « « »
N»4»»< nnd K«M«5««l«,>«>,«'«» «n pslv»t-
U«»«« sowohl «i«»ln«« s«mill«> als ge^
»etzl»«,«»« «»«««l«ol»N»« erteile Mein Un<
ltrricht »«faßt die 9si»<Uio<»« Unl^wcisung ln

tz«e 7«U«u»,t, »elchc befontlr« ooilhellyaft für
<l»>« ist. illdew diese dadurch richtige Stellung,
jWn«2 «Mang, elegante Hallung des Kilrper«
«l»d ftine« »nß«;»«NHene« Venehmen stch an»
^ » « « ; sowie dl» l»vh«rc/^»»t»«^«l«bs« in V»s^
<s«>»« «nd ps»ktl»obs« U«dua««< Hauptfach-
Uch F « M , n empfrUlnd. wclchr lhren Töchtern
»i« >Uie«»llll«flU«<»e K«nl»<l<l«»V ?. ßrben wllN'
jch«. «m ftch svwobl i5 r.'u 3al<»»»« al^ im
>W««l«tz>lUiotz»«» l.»d« «i t ftinl'! Manier'.-:.
» » ^ W » dts zute^ Tones u» d ^ l t l -^z ve-
«»egen zu lönnen. Anmeldungen »' mm. täglich
x n z bt« k' Uhr nachmittag« tn ihrer Wohnung.
M » » » , H»u««?tr. l97, l . Stcck. sptgegtu

Anna Mmenthal,
g^DrKfte Tan^» »nd ?lustlilid«lehr«litt.

Schmerzlos
Ofen* SlMgrftafiia*.

of« tu Terd*iranx pdrtnt« SKttiMiMttitc.
if*t V«brekr«Bkhelt0n ucb Bc*ufMtö-
nuuf Geut na<̂  rin« in unüHMcfl tWitif; l-fjl--
IcMftten. raax nenon Method«

UMrnrAhrrnfl&Hiiite,
fcttwfl fHsoh cntjfajwire al* a\vi) au^ so

nub a«lw«U
J>i*. JHsti'tina.1111«

«.itzlleb d« meb. ßacult«»,
H»««»«, Htavt,

HabSburstergassc l
Tuch H«»ll»u»!chU9?, "VtlicwlNl, l ^u»« b«

tiooe»,

»»»«4« Vl«««<l«l »il> gewagt, t^nvi i«»,,
» i t Kl«««! »d« sflfft? b^ îchnete ?ii»ft »<^<?n
«»«»h«»d l««»tV«t«».

M««l s«mmt <»»l««?4«nV«s«ma p«ft»«nd«b

'<86«5—2) Nr. 9304.

s Aufforderung.
^ Dem mit hiergerichtl. Urtheile vom
1.Apl i l1874, g . 3 5 9 1 , detzBerbre^
^ens der Diebstahlstheilnebmung
schuldig «kannten Georg Mele aus
Martinhrib im Bezirke Planina wurde
hei sein« Arretierung eine Barschaft
Zlr. 31 st. 72 kr. abgenommen, über!
dnen Erwerbungsart Mele keine glaub«
würdige Aufklärung gegeben hat.

Da dieses Geld ein nach allem'
Anscheine fremdes Gut sein dürfte, wird
der unbekannte Eigenthümer hiermit
«fzefordert, sich

binnen Jahresf r is t
«o» Tage d« dritten Einschaltung
des EdicteS in das Amtsblatt der
Laibacher Zeitung bei diesem Gerichts-
hof« zu «elden und sein Eigenthums-
techt nachzuweisen, widrigens obige
Varschaft nach Vorschrift des 3 379
k , S t . P . O . an die Staatskasse
»by<a,eb«n werden würde.

y"5ach, am 27. Oktober 1874.

IE. k. priv. Südtahn-Gesellschaft.
Vom l H . November l ^ 7 4 an wirb über Auftrag dl,ß hohen Ministeriums in di? v?r-

l a M m m F»hrp<äNl> ll'ch» mehr dl? sUr dm dienst mahgebcndc Zeit, sondern du

mittlere Ortszeit
jeder Station eingesetzt «scheinen.

! Hicse Ortszeit ist zegen die bisher angewendete Dienstzeit in Wieu un, « Minuten uora»«
>i»d difftlicrl mclzr ilud weulgcr auch in den Übrigen Stationen.

Wir beühre,! un« die p, t. Reisenden ,ur Vermeidung unliebsamer ZugSolrsäumnifse aus
di.scu lluchaxd desouders aufmertsam zu macheu und betonen dabei liochmals, daft die u>,ter
dcm Dalum l5>. Noveniber veriiffemllchten Fahrpliine teine Aenderungen drr Zug l . »°»der» nur
d̂ r in OuHtlten umgerechneten Äntunfls' »nb flbfahrtszcilcn enthalten ( l«M»

W i e n . im November I871

Vie General-Virection.

Nachdem für D i n s t a g den 2 H . N o v e m b e r d . I .
eine P l e u a r v e r s a m m l u n s t des Comity's des Credit-Ver
eines wegen Erledigung eingelaufener Creditsgesuche anberaumt
ist, so werden alle Jene, welche sich im Zinne der Statu-
ten" um einen Credit bewerben wollen, eingeladen, ihre dies-
M i g e n Gesuche bis spätestens 2 3 . d. M . bei der Steier-
märtischen Esconlpte-Bauk-Filiale entweder persönlich oder
brieflich zu überreichen.

Laibach, am 16. November !874.

Vom Gomite des Credit-Veretues
der Filiale der Steierwiirkischen Gscompte-sank.

- Auszilstt aus tea Sl»lutcn. jowie Gesuchs-slauquette werben auf mUndliches oder schrlft«
liche« Vestehren im Äureau der Anftall gratis verabfolgte (38lf t—l)

Buchenbrennholz,
24". bostons getrokenet, HO wie («8i«-D

Bcheiterholz,
weiches, Jt6M, ebenfalls best-en« trockeo, beide Qualitäten Winterstockung',
offeriert:

F. Gollob in Oberlaibach.

Kellte l^elzcnntctrke
sowohl Kriftcill, Tül l ariglllil« und Moussrlin als mich

Kern und Mittelstörte fur Fabriten,

p«»K»K» lichten Tchusterpapft in Zetteln
lieser? ich in vorzllglichcr Qualitilt und ,u den billigsten Preisen! ^

DWs° Oeflllliqe Anfragen werdru prompt und franc« beantwort!, " M W j

Bnd*pe«t V i c tor HaiHp6l9 3 Knnrngu«« Wr. 10.

A. J. Fischer

JP^^S5L->^ • iüBÖt O«»««- und Mädchen Sammt, SeMen*,
t i ; ^• • ' • / • • "^SHJBk RJPft" nnd Filzhüte, Seiden- und Caohe-
m&r'!- " 4 ' ^ ^ P ^ 4 mlr-Capuchons, Häubchen, Sasohlikt, Da-

i^^^ämxäKr^ 1 mei-Paietots, Regenmäntel, Sammt- and
Wl&wwjSf*8ß ,-^m~ M TBOh-Jaokep, Schafwoll-Beduloe«, Thetter-

^My^mJmmty ^^ \ UI?d Frou-FroM-Tücher, Seelen* und Knie-
i f f i^^D4«B«v i~3 wärmer, Gama«oh«n, Kinder • Jäokoben,

i ? £ j ^ f l R ^ H | k *«!• Mätzen, Fäustlinge und Schuhe, Danea-
/ ^ W ^ « W B B P T <. ~ 7 Ouxer-Hemden, Herren-Doxer nnct Fla-
(Ä'^'mMWJLr ''jfa Wll-Hemden und HotM in wein und roth,

l ^ ^ ' j H R n K ^ ^ ^ k J B Oamen-Nachtwrsets, Damen- und Herren-
i MSJKJkMr ^^"k. Hemden, Hosen, Chemiseta, Mansohetten

MÄwfeS ^ V a n d ^1"*«**- Leinen- and Batist-Tücher,
flSMRgr/rs _L-«Kv.-v;̂ -̂  ^w Damen- und Kinder • Schürzen, Mieder,

J H I U D W J & J B B M R P M ^ S ^ V CriiMlinen, Rosshaarrdoke uod Toirnnren,
^ M 9 P Q I I K H ^ A Organtine glatte und qaadr., Nonll, Batist,

i *\%¥A M S K ^ ^ ^ T I U W B S O ^ A Ciair und Crepe liise, glattm und facon-
W\\?Sn^^i | lNHgWk oiortoo Seiden̂ U, Tüll anglais, browser
W: t K : 'WMmmW Toll- nnd Mooll-CliemiMts, Krüfen nnd
\VW\ \ W « p F Ma»oh«n, Gaze, Frou-Froo nnd Crepe in
v^y \ \ ^ ^ ülküi Farben, Blond-, Valenoien- und

Clunv-SaHcen, Chignon«, Zdpfe, Haarnetze
aud HaareinlagwoHe, Setdw- und Wofnammte, Moire-, Faille-, Atlas-, firos de toir
und Sammt-Bander, Blumen, Brautkränze und Sohleier Nähmasoninen-Spalzwirn and
Seide, Hutformen und alle in daa ModiBtenftch einschlagenden Artikel. (2806)

(2760-3) Nr 599«.

Curatorsbestellullg.
I » Nachhange zu dcm Edicte vom

14. September 1874, Z. 49V6, <n der
Vflcutionssachc de« Nnlon Kurolt dov
Milterfeichting gegen Matthäus Iento von
HLlben pow. 326 ft. 48 lr. wird belannt

gnnacht, daß dcm «ndetannt wo befind-
Uchen Johann Ienlo aus Hülben Herr
Dr. Mencinger zum eur»tor lui »«tum
bestellt und ihm die betrtssende «ealfeilbie
luntMubril zugestellt »orden ift.

K. t. VezilNgericht <lrainbusss. am
6. Rove»b<r 1874.

l37'st'il) ^ Nr. 6M"'

Bekanntmachung.
Vom k. l . LandeSqerMe Laibach

wird den Betheiliqlcn hiermit z'«
Kenntnis gebracht:

Es sei über die iu der Franz
' Fint'schen Concursverhandlung na<h
s Ablauf der allgemeinen Liquidierungs
r tagfahrt angemeldeten Gläubiger-N"'
^ sprüche gemäß § 18.'! C. O. die w

fondere Liquidierungstagfahrt aus ^
3. D e z e m b e r l . I .

vormittags 9 Uhr, in diefer Gericht
kanzlei angeordnet worden.

paibach, nni 5. November l8?4'
' , (2?«4 1) 3tr. 3790'

^ Aufforderlillg.
I n einer hiergerichts wegen ^ "

^ brcchens der verfuchten Verleitung z«^
- Mißbrauche der Amtsgewalt anhsN'

gig gewordenen Untersuchung «lieg«!
, sechzig Gulden in Banknoten. ^
. Eigenthümer dieses Bettages «""

aufgefordert
b i n n e n J a h r e s f r i s t

vom Tage der dritten HinschaltülH
dieses Edictes in die „ßaibacher ^
tung" stch zu melden und sein M

» datauf geltend zu machen, widrigen
, nach Verlauf dieser Frist nach Maßg<^

der Bestimmungen des X X I . Ha"?''
stückcs der S t . P. O . mit dem ̂ "0
betrage verfügt werden wird.

K. k. Landesgericht l>aibaä,, ""°
3. November 1874.

(2692—2) Nr. ?"4l

VllallNlmachung. .
Bom k. k. Landesgerichte Lalt""

, wird bekannt gegeben:
Es habe Herr Anton Kli f t^

Handelsmann in Laibach, durch H ^
Dr . v. Sä)rey Hiergerichts wlbec "
Verlaßmafs« des.Herrn Macomo ^

' zaj, gewesenen Handelsmannes
Senoselsch, die Klage cl« prae«. ̂ ,
Oktober 1874, Z. 7041, aus^I
lung eines Saldobetrages pr. 5 ^ >
30 l r . eingebracht, worüber 3 ^ ' ^
marischen Verhandlung die Tag!"^
auf den

2 3 . N o v e m b e r 1 s ? 4 ^
I vormittags 9 Uhr, vor diesem ^ ^

angeordnet wurde. ^ ^ l
Da diesem Gerichte die ^

nach Giacomo Sbrizaj unbe^alwU^^
so wurde auf ihre Gefahr und ^
zur Wahrung ihrer Rechte tz"' <h,
Franz Munda, Ndvocat lN r" ^
alS Curator bestellt, und werden v ^
die genannten Erben zu dem ^
erinnert, daß sie zu obiger Tag»a^
entweder persönlich zu erscheine« ^
diesem Gerichte einen andern ^
Walter namhaft zu machen " ̂ Ml
für sie bestellten Curator H " V , u
ligen RechtSbehch« <m die H<w
geben wiffett mvgen. ,a^4.

Laibach, am 27. Nlwevrdel ̂ ^
(2802-1) .^ ' . . , ^
Ezecutive F e i l b l H ^

Vom t. l. Oezirksgerlchtt T ttw
betaunt gemacht, baß zur e?e"" pe«
sttigtlul.g dcr dem Johann A " ^
Preslaaehbrigen, im ^undbuche^ ^ .
8ud Ulb..Nr. 431 und " 2 ^ ^ , <
den Realität zu Presta Eo"»-^ '
seilbWungStagsahuligel, aus " "

2 4. N o v e m b e r . ^ ^ ^
33. D e z e m b e r s
» 6 . J ä n n e r lS<.o.«b. ^ ,

in der AmtSlanzlei angeordnet ,' ̂ e n
«. l. Vezirl«ger<cht Tr«Ne"' " "

Ottob« 1374.

H n ^ «ch V«e«««^z^s,»«» ̂  <N««l««„r U D«v«, G»»^l,G.


